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Stadt Halle (Saale) 
Büro des Oberbürgermeisters                        31.03.2014 
 
Feststellungen und Festlegungen 
der Beigeordnetenkonferenz vom 25.03.2014 
 
Ort:     Stadthaus, Wappensaal 
Zeit:    10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
 
Teilnehmer:  Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand 
  Herr Geier, Bürgermeister  
  Frau Dr. Marquardt, Beigeordnete für Kultur und Sport 
  Herr Kogge, Beigeordneter für Bildung und Soziales 
  Herr Neumann, Beigeordneter für Wirtschaft und Wissenschaft 

Frau Ernst, Leiterin des Büros des Oberbürgermeisters  
Herr Paulsen, Referent für strategische Grundsatzfragen  
Frau Wildgrube, Referentin für Ordnung und Sicherheit  

                       Herr Dr. Folgner, stellv. Pressesprecher  
Herr Weichler, Leiter DLZ Wirtschaft 
Frau Lachky, Fachbereichsleiterin Einwohnerwesen 

  Frau Sowoidnich, Strategische Steuerungsunterstützung 
  Frau Saubke, Personalrat 
  Frau Riedel, Referentin Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt 

Frau Schröder, Abteilungsleiterin Rechtstätigkeit - Vergaberecht 
Herr Möbius, Abteilungsleiter Verkehrsplanung 
Frau Reinhardt, Leiterin DLZ Bürgerengagement 
Herr Möller, Büro des Oberbürgermeisters 

 
Gäste:  Herr Prof. Dr. Simm, Forschungsleiter der Klinik für Herz- und Thoraxchirurgie 

des Universitätsklinikums Halle (Saale) und Leiter des Zentrums für 
Medizinische Grundlagenforschung (ZMG) der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg 

 Herr Voß, Geschäftsführer der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH 
 
 
 

1. Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung  
Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung. 
 

2. 
 

Feststellung der Tagesordnung  
Es gibt keine Anmerkungen zur Tagesordnung. 
 

3. Beschlussvorlagen  
Es liegen keine Beschlussvorlagen vor. 
 

4. 
 
4.1 
 
 
 
 

Mitteilungen  
 
Tagung „Stress und Altern – Chancen und Risiken“ 
 
Herr Prof. Simm, Forschungsleiter der Klinik für Herz- und Thoraxchirurgie des 
Universitätsklinikums Halle (Saale) und Leiter des Zentrums für Medizinische 
Grundlagenforschung der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, informiert über 
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4.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.3 
 
 
 
 
 
 
 
4.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die Vorbereitungen zu dem internationalen Kongress “Stress und Altern – Chancen 
und Risiken”. Dieser findet vom 24. bis 27.9.2014 erstmals in der Stadt Halle statt. 
Mehr als 1.000 Kongressteilnehmer werden dazu erwartet. Den Hauptvortrag hält die 
Molekularbiologin Elizabeth Blackburn am 24.09.2014 in der Leopoldina. Blackburn 
untersucht die genetischen Mechanismen des Alterns, erhielt dafür im Jahr 2009 den 
Nobelpreis. 
 
Europa- und Kommunalwahl 2014 
 
Am 25.05.2014 werden die Europa- und Kommunalwahl durchgeführt. Frau Lachky, 
Leiterin des Fachbereiches Einwohnerwesen, informiert, dass für die Europawahl 
insgesamt 193.000 Wahlberechtigte registriert sind; 196.000 Wahlberechtigte sind es 
für die Kommunalwahl. Für jede Wahl ist den Bürgerinnen und Bürgern eine getrennte 
Wahlbenachrichtigung zugegangen, die am Wahltag mitgebracht werden sollte.  
 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Wahl werden 1.500 ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benötigt. Aktuell haben sich bereits 1.132 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bereit erklärt, ein Wahlamt zu übernehmen. Herr 
Bürgermeister Geier als zuständiger Gemeindewahlleiter ruft die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Halle erneut dazu auf, sich ehrenamtlich zu engagieren und ein 
Wahlamt zu übernehmen.  
 
Frühjahrsputz und Pflanzaktion in der Stadt Halle ( Saale) 
 
Frau Reinhardt, Leiterin des Dienstleistungszentrums Bürgerengagement (DLZ), 
informiert, dass die Stadt in der Woche vom 07.04.2014 bis 11.04.2014 die 
Bürgerinnen und Bürger zu einer gemeinsamen Frühjahrsputz und Pflanzaktion 
aufruft. Ansprechpartner und Koordinator ist das DLZ. Alle Informationen und ein 
Anmeldeformular werden auch im Internet unter www.halle.de eingestellt. 
 
Verkehrsplanung Merseburger Straße  
 
Herr Möbius, Abteilungsleiter Verkehrsplanung, informiert, dass im Rahmen des 
Stadtbahnprogramms die Merseburger Straße in den Jahren 2016 bis 2019 
ausgebaut werden soll. Die hierzu benötigten Fachplanungen wurden für einen 1. 
Abschnitt im Februar 2014 durch die HAVAG beauftragt. Die Planungsbüros befassen 
sich derzeit mit der Prüfung von verkehrsplanerischen Grundsatzthemen zwischen 
dem Riebeckplatz und der Pappelallee sowie der Vorplanung zwischen Riebeckplatz 
und Thüringer Straße. Dabei wird auch die notwendige Dimensionierung der 
Verkehrsanlage in der Merseburger Straße in Varianten untersucht. Nach Abschluss 
der Planungsphase a wird eine entsprechende Gestaltungsvorlage zur 
Beschlussfassung in den Stadtrat eingebracht.  
 
Klärungsbedarf besteht im Bereich Rosengarten. Durch die Brücke der Kasseler Bahn 
verengt sich die Merseburger Straße in diesem Bereich stark, es teilen sich 
Straßenbahn und Autoverkehr eine Fahrspur. Ab August 2016 will die Deutsche Bahn 
die Brücke erneuern. Unter einer finanziellen Beteiligung durch die Stadt wäre eine 
Verbreiterung der Brücke möglich. Die sich neu gegründete Bürgerinitiative 
Rosengarten bittet in diesem Zusammenhang um Einbindung in das 
Planungsverfahren. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand weist darauf hin, dass die Bürgerinitiative zu 
einer öffentlichen Versammlung eingeladen hat. Er begrüßt das Engagement der 
Initiative und bittet den Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt, an der 
Versammlung teilzunehmen und im Vorfeld alle Argumente der Bürgerinnen und 
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Bürger aufzunehmen, um sie im Planungsausschuss abwägen zu können.  
 
Die Präsentation zum Tagesordnungspunkt wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

5. 
 
5.1 
 

Termine  
 
Aktuelle Projekte der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH 
 
Eine Übersicht über die aktuellen Projekte der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH 
wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. Herr Voß wertet zudem die Leipziger 
Buchmesse aus, die vom 13.03. bis zum 16.03.14 in Leipzig stattfand. 
 

6.  Anfragen  
Es liegen keine Anfragen vor. 
 

7. Vormerkungen  
Es liegen keine Vormerkungen vor. 
 

 
 
 


